
Nach der Jahresrechnung 2005 ergab sich bei der Gegenüberstellung der investiven 
Aufwendungen des Kreisjugendamtes und der Einnahmen aus der Kreisumlage Investitions-
Mehrbelastung eine Überdeckung in Höhe von 616.300,- €. Dieser Betrag wurde im Rahmen des 
Jahresabschlusses zum Zwecke der Ausschüttung an die in 2005 dem Jugendamtsverbund 
angehörigen Städte und Gemeinden als Haushaltsausgaberest in das Haushaltsjahr 2006 
vorgetragen. 
 
Die Ausschüttung der Überdeckung ist zwischenzeitlich erfolgt. Die Städte und Gemeinden 
wurden mit Schreiben vom 02.03.2006 über die Höhe des ihnen nach dem jeweiligen Anteil am 
Umlage-Istaufkommen zustehenden Betrages informiert. 
 
 


